
ABS Aue blickt auf erfolgreichste Saison seiner Vereinsgeschichte zurück 

Die Saison 2013/2013 gestaltete sich zur erfolgreichsten Saison des SV ABS Aue e.V.. 

Zurückblickend konnten unzählige Meisterschaften im Herrenbereich gefeiert werden. 

Angefangen bei der vierten Herrenmannschaft, die nach mehreren Anläufen um den 

Aufstieg aus der dritten Kreisklasse nun endlich als Ligazweiter aufsteigen konnte. Grund 

dafür war vor allem die stabile personelle Situation der Mannschaft, die durchweg möglichst 

stark besetzt antreten konnte. Zur Rückrunde konnten die Erzgebirgler vom Neuzugang 

Reindel profitieren, weshalb auch der Tabellenführer Stützengrün 2 bezwungen werden 

konnte.  

Nach der Hinrunde fand sich die dritte Vertretung des ABS Aue auf einen Abstiegsplatz in der 

Kreisliga wieder. Ebenfalls konnte die Mannschaft von den Neuzugängen Reindel und den 

neu ins Team gerückten Hanske profitieren. In einem wahren Ligaendspurt sicherte man sich 

mit fünf Siegen, einem Unentschieden und drei Niederlagen in der Rückrunde, den siebten 

Tabellenplatz.  

Die zweite Mannschaft des SV ABS Aue konnte erstmals den Titel des Erzgebirgsligameisters 

erringen. Im vierten Anlauf schafften die Spieler um Kapitän Rico Pahlig diesen Triumph 

aufgrund einer spielerischen Steigerung aller Mannschaftsteile. Besonders die 

Ausgeglichenheit brachten der Mannschaft enorme Vorteile, sowie der aus der ersten 

Herrenmannschaft zur Rückrunde ins Team gerutschte Marcel Dietel, der ohne Niederlage 

die Saison beendete. Gerade in den Spitzenspielen gegen Thalheim und Lok Pockau 

verstärkte er das Team. In den alles entscheidenden Spielen gegen Lok Pockau aus der 

Oststaffel der Erzgebirgsliga konnte man sich mit 10:5 und 9:6 gegen ein Topteam des 

Erzgebirges durchsetzen und in die Bezirksklasse aufsteigen.  

Das dritte Jahr in Folge konnte sich die erste Herrenmannschaft den zweiten Platz in einer 

ausgeglichenen Landesliga erkämpfen. Noch in der Hinrunde waren die Auer tief im 

Abstiegskampf , aus den man sich Schritt für Schritt in der Rückrunde herauskämpfen konnte 

und zahlreiche Mannschaften überholte. Als einzige Mannschaft konnten die Erzgebirgler 

gegen den Tabellenführer aus Hohenstein-Ernstthal gewinnen. Dieser bildete jedoch mit 

großem Abstand das beste Team der Liga mit ganzen 11 Punkten Vorsprung vor dem ABS 

Aue. Zur Rückrunde konnte Aue häufiger auf die stärkste Besetzung mit dem Neuzugang 

Frank Streubel zurückgreifen und somit letztendlich sicher in vordere Tabellenregionen 

vordringen.  

In der Besetzung Meier-Knietzsch, Gundermann und Arnold, konnte sensationell der Sieg bei 

den sächsischen Pokalmeisterschaften errungen werden. Demzufolge vertritt der SV ABS 

Aue erstmals Sachsen bei den deutschen Pokalmeisterschaften, die in der Nähe von Bremen 

ausgetragen werden. Neben den Erfolgen im Mannschaftsspielbetrieb konnte Thomas 

Pohlheim zwei Landesmeistertitel  in der Seniorenklasse Ü 50 gewinnen und war mit zwei 

mitteldeutschen Meistertiteln in seiner Altersklasse ebenfalls nicht zu stoppen. den 

sächsischen Landesmeistertitel konnte Thomas mit seinen Vereinskameraden Steffen Arnold 

erringen, mit dem er auch in der Landesliga ein gutes Doppel bildet. 



Neben all den Erfolgen in diesem Jahr möchte sich der SV ABS Aue recht herzlich bei allen 

Förderern, Helfern und Unterstützern bedanken, die maßgeblich an diesen und auch 

vergangenen Erfolgen beteiligt waren.    

 

D. Sommer 

 

 


